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SCHREIBEN [DES PFARRERS VON KIRCHBERG, BERNHARD FLIEGAUF1 , DEKAN
DES DEKANATS WIE, AN DEN DEKAN DES VIERWALDSTAETTEKA-
PITELS , KONRAD HEINRICH ABYBERG]

[Fliegauf ] schreibt im Namen der gesamten kath . Geistlichkeit

[des Toggenburgs ] folgendes : "Als . . . die Jünger Christi in dem Fisehen

begriffen , und auf den befelah ihres Meisters das netz ausgeworffen , selbiges

aber Zuo zerrissen angefangen , ruoffen die fischende ihren mitgespanen ihnen
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das netz zuo erhalten , hilff zuo leisten , wie bei Luca Zuosehen. " Ganz ähn¬
lich ergehe es nun den Katholiken im Toggenburg . Tatsächlich droh¬

ten auch hier die "netz der Catholischen . . . fisehem under den gefährli¬

chen Toggenbtcrgischen wällen"  zu zerreissen ; ja es bestehe sogar die
Gefahr , dass das Schifflein Petri gar untergehe . Die Neugläubigen
stellten mit ihren "wider unns verüebte insolenzien"  für die Katholi¬

ken eine ständige Bedrohung dar , und wer diese nicht sehen wolle,

"der ist bey dem hellen Tag stokchblindt , undt sicht schwartz für weiss an".
Da die toggenburgische Geistlichkeit - wie gesagt - den Untergang

des anvertrauten "schifflin Christi"  mitansehen müsse , möchte man
ihn und die gesamte Geistlichkeit von Schwyz - [wo in dessen

Hauptort Abyberg Pfarrer war ] - bitten , ihnen in diesen schweren

Zeiten beizustehen . "Domine salva nos perimus, herr hilffe unns sonst ge¬

hen wir Zuogrundt. " Um ihnen aber wirkliche Hilfe zu bringen , wüsste
er kein besseres Mittel , als ihn , den Dekan , zu bitten , Rat und

Landleute von Schwyz eindringlich auf die grosse Bedrohung des
kath . Bekenntnisses im Toggenburg hinzuweisen . Dabei wäre es nur

von Vorteil , alle Untaten , welche die Neugläubigen ihnen gegen-



über verübt hätten , aufzuzählen . Doch sei deren Zahl so gross,

dass es ihm aus zeitlichen Gründen leider unmöglich sei , dies
hier im einzelnen zu tun.

1) Die Identifikation des Absenders verdanken wir Stiftsarchivar Dr . Werner
Vogler , St . Gallen . Im Stiftsarchiv St . Gatten findet sich eine weitere
Kopie im Bd . 1587 (gebundene Toggenburger Akten ) und nicht , wie bei MantelJ
Viltmergerkrieg 491 angegeben , unter Bubrik 85 , Faszikel 56.

2 ) s . Lukasevangelium 5, 6 f.

Kopie AH 1 , 251- 252 Blatt 252 leer
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